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Ein zweischneidiges Schwert  

Medientagung der FHS St. Gallen, der Pädagogischen 

Hochschule Rorschach und Namics AG in Rorschach  

rorschach. Anlässlich der Medientagung «Mehr Internet, mehr 

Partizipation?» war der Ruf nach einer professionellen 

Ausbildung im Bereich «Medienkompetenz» unüberhörbar. Im 

Herbst startet erstmals ein Lehrgang in «Medienpädagogik». 

MARK RIKLIN  

Kaum angekommen, versetzt Sebastian Wörwag, Rektor der FHS St. Gallen, die über 100 

Teilnehmenden in ein Zukunftsszenario, eine Medientagung im Jahre 2012: Mittels Smart-Chips werden 

Ankommende auf ihre Zugangsberechtigung überprüft, wenig später der online gebuchte Sitzplatz 

zugewiesen. Während der einzelnen Workshops gilt ein Blick den Referenten und per e-voting deren 

Bewertung, ein zweiter aber in erster Linie dem Ermitteln des idealen Gesprächspartners für die Pause, 

der sich aufgrund des virtuellen Vergleichs der Teilnehmer-Profile in kurzer Zeit herauskristallisiert. 

Ausgeschlossen 

Vom Internet werde erwartet, dass es eine Art Dorfplatz sei, zu dem unterschiedliche Akteure Zugang 

hätten, sagt Reto Eugster, der als Leitungsmitglied des Instituts für Soziale Arbeit durch die Tagung 

führt. Bürger-Journalismus, Community-Bildung und Second Life seien Schlagworte, die für neue 

gesellschaftliche Teilnahme-Chancen stünden. Doch dies sei nur die eine Seite der Medaille, sagt 

Eugster: Wer nicht über die nötige Medienkompetenz verfüge, verliere Möglichkeiten der Partizipation. 

Die Medientagung wolle einen Diskussionsbeitrag leisten, inwiefern und inwieweit das Internet Chancen 

gesellschaftlicher Teilhabe und Teilnahme verbessere oder verringere. 

Entfesselt 

In interaktiven Workshops werden die beiden Seiten derselben Medaille genauer unter die Lupe 

genommen. Anja Ebersbach und Markus Glaser (Uni Konstanz) beschreiben am Beispiel «Wikipedia» die 

neuen Anwendungsmöglichkeiten des Internets als eine Art schwarzes Brett, auf dem «der entfesselte 

User» Beiträge anheften und abhängen kann. Martin Hofmann und Rolf Deubelbeiss (PHR) ergründen 

die Frage, ob neue Medien tatsächlich dick, dumm und gewalttätig machten, das Entstehen von 

Parallelwelten wie Second Life gefährlich und Pessimismus eine mögliche Antwort auf die Fragestellung 

der Tagung sei. Dani Fels (FHS St. Gallen) untersucht das Web als Lebensraum: Bieten virtuelle Räume 

Lernfelder für das «richtige Leben» oder gar Alternativen? Wie kann das Internet auf Partizipationskurs 

gebracht werden?  

Ausgerollt 

Die Tagung schliesst mit Statements von Fachexperten: Jürg Stuker, CEO Namics AG, und Jan Schmidt, 

«Haussoziologe» der Blogszene (Universität Bamberg), fragen sich, ob die Öffentlichkeitswirksamkeit 

des Internets wohl über- oder unterschätzt werde. Längst ist das Web im normalen Leben 
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angekommen, reale und virtuelle Welten verschmelzen. Das neue Internet, das sogenannte Social Web, 

birgt Partizipationschancen und soziale Ausschlussrisiken zugleich, ein zweischneidiges Schwert also. 

Gemeinsamer Lehrgang 

Der Teppich ist ausgerollt, die Fragen aufgeworfen. In einem Punkt sind sich alle einig: 

Medienkompetenz bildet den Schlüssel zur modernen Kommunikationsgesellschaft. Gerade auch für 

Schulen und soziale Einrichtungen ist die Frage nach dem Umgang mit den Medien aktueller denn je. In 

diesem Sinne kommt der neue Lehrgang «Medienpädagogik», der ab Herbst unter Leitung von Selina 

Ingold (FHS St. Gallen) und Martin Hofmann (PHR) erstmals in Rorschach angeboten wird, wie gerufen. 

Unterlagen zum neuen Lehrgang können im Institut für Soziale Arbeit (071 844 48 88) und an der PHR (071 858 71 54) 

angefordert werden.  

  

WÖRTLICH 

Offenes Ohr 

Als Podcasterin versuche ich mit meinem iPod Stimmungen und Aussagen von 

Tagungsbesuchern festzuhalten. Neben der Befragung von Referenten der Tagung 

soll damit ein offenes Ohr für subjektive Meinungen geschaffen werden, die im 

Weblog www.ifsa.ch als Audio-Dateien heruntergeladen und kommentiert werden 

können. Aktuelle Bilder wurden direkt während der Tagung ins Weblog eingespeist 

und freigeschaltet. 

Sara Bühlmann, Podcast- Journalistin und Live-Bloggerin, angehende Sozialpädagogin 

im 6. Semester, FHS St. Gallen 
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